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...zieht „Sie“ supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

TOP-TIPP: neueste Kollektionsteile

diverser Marken eingetroffen !

Packen Sie mehr in Ihren

 Urlaubskoffer!

Bei uns können Sie es sich

 leisten!

bis zu

WIR HABEN

REDUZIERT !!!

50%

Verabschiedung von Erich Bahner in Steinbach-Hallenberg

Zu Ehren des scheidenden Vorsitzenden des Gewerbevereins
Steinbach-Hallenberg, Erich Bahner, kam jüngst eine
Abordnung des Vereinsringes und des Gewerbevereins
Steinbach/Taunus in die Haseltalstadt, um Bahner für dessen
langjährige Zusammenarbeit Dank zu sagen. Klaus Döge
Ehrenvorsitzender des Vereinsringes und Klaus Hering
Ehrenvorsitzender des Gewerbevereins der Stadt am Taunus
übermittelten auch Grüße von Bürgermeister Dr. Stefan Naas.
"Ihr wart die ersten, die uns beim Aufbau und der Gründung
unseres Steinbach-Hallenberger Gewerbevereins geholfen
haben" erinnert sich Erich Bahner. Zudem betonte der langjäh-
rige Stadtrat, pflegt die Stadt Steinbach Taunus selbst seit 25
Jahren engen Kontakt zu Steinbach-Hallenberg Diese
Zusammenarbeit über Landesgrenzen hinweg - Hessen und
Thüringen - sei heute noch ein Beleg dafür, dass Wirtschaft und
auch Politik viel erreichen können, wenn kommunale Partner-

Gewerbeverein Steinbach-Taunus

schaften gepflegt und im gegenseitigen Interesse ausgebaut werden.
Am 6. Juni waren der neue Gewerbevereinsvorsitzende Torsten
Hoffmann und sein Vorgänger Erich Bahner gemeinsam mit weiteren
Mitgliedern des Gewerbevereins Steinbach-Hallenberg in
Steinbach/Taunus, um der Einladung zum dortigen 12. Stadt-
fest und Gesprächen zu folgen.

Klaus Döge           Erich Bahner               Klaus Hering 

- Für Sie in Steinbach -

Im Rahmen genossenschaftlicher Kontaktpflege veranstalten wir ein 

M I E T E R F E S T
in Steinbach (Taunus)

am Sonntag, dem 05. Juli 2015, von 11 Uhr bis 17 Uhr,
auf dem Gelände der „TuS Steinbach”,

Friedrich-Hill-Halle - Obergasse 33

und laden unsere Mieterinnen + Mieter herzlich ein. Gäste sind willkommen.

Zur musikalischen Unterhaltung spielt „Rainer Pfaff“, der für weiteren
Spaß und Unterhaltung sorgt. Vom Landessportbund wird ein
Spielmobil mit vielen Spiel- und Sportmöglichkeiten, für unterschiedli-
che Altersgruppen vor Ort sein.
Die Line-Dancer von der TuS Steinbach bieten neben eigenen Tänzen
auch einen Mitmachworkshop an. Das Helferteam sorgt in gewohnter
Weise für gegrillte Speisen und gekühlte Getränke.

Ihre Wohnungsbaugenossenschaft 
Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am Main eG.

A C H T U N G!

FISCHERFEST

19. JULI 2015

BB EE GG II NN NN ::   11 00 .. 33 00   UU HH RR

Wieder an der Friedrich-Hill-Halle

TuS Halle, Obergasse 33

Angelsportverein Steinbach 1980

„Freunde der Natur“ e.V.

Traditionelles Fischerfest am 19. Juli 2015
Unser traditionelles Fischerfest am 19.07.2015 findet wieder an der
Friedrich-Hill-Halle (TuS-Turnhalle in der Obergasse 33) statt. Außer
unserer Spezialität: „frisch geräucherte Forellen“, gibt es wie immer
Fischbrötchen, Leckeres vom Grill, Bier vom Fass sowie diverse andere
Getränke und Kaffee und Kuchen. Außer unseren Mitgliedern sind alle
Freunde und unsere Steinbacher Mitbürger recht herzlich eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr: Angelsportverein Steinbach 1980
„Freunde der Natur“ e.V.                      Reinhard Müller - Gerd Pfeiffer

Angelsportverein Steinbach 1980 „Freunde der Natur”

Breitensporttag beim LC-Steinbach am 4. Juli!
Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Breitensport-
tag im Steinbacher Waldstadion an. Termin hierfür ist Samstag 04. Juli
2015 ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und Sportlerinnen, Eltern und
Kinder versuchen das Sportabzeichen zu schaffen oder aber einfach
nur Laufen, Springen oder Wurf üben. Einfach kommen und sich vor der
Tribüne am LC-Stand melden. Für die ersten 3 Plätze gibt es Pokale
(Einzel und Mannschaft). Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Im LC-
Clubheim gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am Abend Punkt
20:00 Uhr findet nun zum 13. mal der schon legendäre „Rock &
Oldie-Abend“ mit DJ-Bruno statt. Hier kommen die Musikfans voll
auf ihre Kosten. Natürlich kostenlos! Weitere Infos unter
www.breitensport@lc-steinbach.de oder Tel. 06171-887372
Alle Kampfrichter und Helfer erhalten um 13:00 Uhr eine Einweisung für
die ordnungsgemäße Durchführung.

Leichtathletik Club  Steinbach

“Spritzenhausfest der Feuerwehr” am 4. Juli ‘15
Das diesjährige Spritzenhausfest findet am Abend des 04. Juli statt.
Diesjähriges Motto ist „Viva Espana“. Dazu wird es wieder sommer-
lich-erfrischende Getränke, Longdrinks und Cocktails geben. Auch spa-
nisches cerveza darf da natürlich nicht fehlen. Selbstverständlich wird
auch für das leibliche Wohl gesorgt sein. Neben den alljährlichen Grill-
spezialitäten werden auch frisch zubereitete spanische Gerichte ange-
boten. Zudem ist die Fire-House-Danceband schon fleißig für ihre über
die Stadtgrenzen hinaus bekannten legendären Auftritte am Proben.
Location ist natürlich wieder das Gerätehaus der Feuerwehr am Rat-
haus. Also auf zur Fiesta zur Feuerwehr. Lassen sie uns eine heiße
Nacht erleben. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Wir

kaufen

in 

Steinbach

All’ die 

anderen

anderswo.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhr:

Montag, 13. Juli 2015

Die Kunden von Bobbi Althaus-Schreibwaren 

spenden 140,-- € am 26. Juni 2015.
Sind im 11. Jahr insgesamt      3.300,00 €

Zur Freude der Schulkinder und unserer neuen Geschwister-Scholl-
Schule, im Hessenring, war die Spendendose bei Bobbi Althaus wie-
der voll und wurde am 26.06.2015 zum 26. mal geleert: 140,00 €
haben die Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, Jugendliche sowie
Kinder bei ihren Einkäufen eingeworfen. Insgesamt sind im 11.
Jahr ein Gesamtbetrag von 3,300,-- € zusammengekommen.
Das Geld übergab Irmgard Althaus an Maike Fries - die 
1. Vorsitzende des Förderverein Freundeskreis der Geschwister-
Scholl-Schule. Der Vorstand des Freundeskreises bedankt sich herz-
lich für das Engagement von Familie Althaus, für die 25. Spende aus
ihrem Ladengeschäft und natürlich bei allen Spendern. Der
Freundeskreis unterstützt die Geschwister-Scholl-Schule bei der An-
schaffung von Materialien für den Computerraum und sonstige
Schulutensilien. Vielen Dank für die aktuelle Spende zum Jahres-
anfang 2015. Über neue Mitglieder und Förderer freut sich der
Freundeskreis der Geschwister-Scholl-Schule sehr.

PAPIER, PAPPE, KARTON
Nächste Abfuhr:

Montag, 13. Juli 2015

Gegner beim Qualifikationsturnier eine Nummer zu groß
Beim Qualifikationsturnier zur A-Klasse in der D-Jugend hatte unser neu-
formiertes Team keine wirkliche Chance. Mit Finn stand nur ein Spieler mit
Erfahrung in der D-Jugend in unseren Reihen, alle anderen haben im letz-
ten Jahr noch E-Jugend gespielt. Auch waren wir das einzige Team, das mit
7 Mädchen und 5 Jungs angetreten ist. So ging es im Turnier vor allem
darum, unter Wettkampfbedingungen erste Spielerfahrung in der höheren
Spielklasse zu sammeln und sich mit dem neuen Spielsystem anzufreun-
den. So konnte unser Team zwar keines der vier Spiele gewinnen, aber
Erfahrungen mit körperlich stärkeren Gegner sammeln. Insbesondere
gegen Schierstein konnten wir gut mithalten und einige schöne Angriffe
abschließen. Mit Rückkehrer Joshua hatte unser Team einen tollen Rückhalt
im Tor, Finn konnte einige schöne Tore werfen und die erstmalig aktiv mit-
spielenden Sienem und Simge machten ihre Sache prima. Ein besonderen
Dank geht an die "Helfer" Kevin und Jasper aus der E-Jugend. Alle Kinder
erhielten beim Turnier ihre Einsatzzeiten und durften auf vielen Positionen
spielen, um ihre "Lieblingsposition" herauszufinden. Wenn jetzt am
Zusammenspiel und an der Technik gearbeitet wird, steht einer erfolgrei-
chen Saison in der B-Klasse nichts im Wege, Einsatzwillen und Engagement
stimmen auf jeden Fall schon einmal. Wer Lust auf Handball hat und
Jahrgang 2003 oder 2004 ist, kann gern zu unserem Training am Montag
von 16 - 17:30 Uhr kommen. Unser Team freut sich über Neuzugänge, sowohl
weibliche wie männliche Spieler. Infos findet Ihr auf unserer Homepage:
http://www.sg-kronbergsteinbach.de                            Oliver Rodenhäuser

TuS-Handball - Jugend

TuS-Handball - Hollandturnier ein voller Erfolg!

Zwei 2. und ein 3. Platz für unsere Teams
Auch in diesem Jahr machte sich eine Truppe aus B-Jugend, A-Jugend und
Männermannschaft gemeinsam auf den Weg nach Haelen in den Niederlanden.
Am Freitag nach Fronleichnam startete die Gruppe mit insgesamt 26 Personen im
Bus der Gemeinde Glashütten und dem MTV-eigenen VW-Bus sowie drei Privat-
PKWs zum rund 300 km entfernten Turnierort. Bei strahlendem Sonnenschein wur-
den die Zelte aufgeschlagen und der Grill angeworfen, um die von der Saison-
abschlussfeier übriggebliebenen Würstchen und Steaks zu verwerten. Durch die
ideale Lage des Zeltlagers direkt an einem der Spielfelder wurde sich dann auch bis
in die Abendstunden sportlich betätigt. Am Samstag startete dann die B-Jugend in
der stärksten Turniergruppe und konnte mit nur einer Niederlage den 2. Platz errei-
chen. Nach dem gemeinsamen Grillen wurde dann am Abend dieser Erfolg auch
gebührend im Festzelt gefeiert. Am Sonntag wurde es dann für die A-Jugend und
die Männermannschaft ernst. Während die A-Jugend gegen die starke Konkurrenz
aus Deutschland und Holland im Endergebnis zu einem 3. Platz kam, konnte die
zusammengewürfelte Mannschaft aus MSG 3 & 2 sowie dem Trainerteam einen
hervorragenden 2. Platz erreichen. Aber wichtiger als der sportliche Erfolg ist bei
diesem Turnier die Förderung der Team- bzw. Vereinszusammengehörigkeit. Und
dies wurde bei diesem Event bestens erreicht. Danke insbesondere an die Ge-
meinde Glashütten und den MTV Kronberg für die Bereitstellung der Busse sowie
den Fahrern für die sichere Beförderung der Spieler. Aber auch unseren 3 Vereinen
für die Bereitstellung des Grillguts. Hoffentlich gelingt es uns im nächsten Jahr mit
noch mehr Teilnehmern/Mannschaften an diesem angenehmen und sehr gut orga-
nisierten Turnier teilzunehmen.                                                  Oliver Rodenhäuser

TuS-Handball - Holland-Turnier

Abschlussbericht FSG Sulzbach/Steinbach/Kronberg I

Auch in der Saison 2014/2015 sind wir in der Bezirksliga A angetreten und haben
diese dank einer tollen Mannschaftsleistung am Ende verdient mit dem dritten Platz
abgeschlossen. Trotz ein paar kleiner Tiefs hat sich die Mannschaft auch dieses Jahr
erneut gesteigert und wir mussten uns am Ende nur der TSG Oberursel und
Holzheim geschlagen geben, denen wir zum Aufstieg in die Bezirksoberliga gratu-
lieren. Diese Leistungssteigerung verdanken wir vor allem unserem Trainergespann
Michael Egersdörfer und Jürgen Schulze, uns nun das zweite Jahr in Folge trainiert
haben. Trotz nur einer gemeinsamen Trainingseinheit in der Halle, haben sie
geschafft die Stärken der Mannschaft hervorzuheben und eine lange Saison erfolg-
reich zu gestalten. Wir freuen uns auf die nächste Saison mit euch! Gekrönt haben
wir diese Saison mit unserer Abschlussfahrt an den Edersee, die wir Dank tollem
Wetter, guter Laune schönem Hotel sehr genossen haben. Auch in diesem Jahr
durften wir ein paar Neuzugänge begrüßen, die uns spielerisch und vor allem
mannschaftlich ergänzt haben. Wir freuen uns an dieser Stelle noch einmal herzlich
Michi Fritz, Claudia Ehling, Sandra Kinkel Pulver in unserem Team begrüßen zu dür-
fen. Leider fiel unsere Torfrau Alexandra Hammer diese Saison verletzungsbedingt
aus. Wir hoffen aber alle darauf, sie in dieser Saison wieder im Kasten sehen zu
dürfen. Es gibt auch erfreuliche Neuigkeiten; Kerstin Glitsch musste die Saison vor-
zeitig beenden, da Sie zum zweiten Mal Mutter wird. Aber auch dich, liebe Kümmel,
erwarten wir so schnell wie möglich in unserem Team zurück. Gleiches gilt
Seemann, die wir in der nächste Saison nach Ihrer Babypause hoffentlich wieder im
aktiven Kader begrüßen dürfen. Berufsbedingt müssen wir uns leider von Michi Fritz
und Lina Steinmetz verabschieden, die wir hoffentlich trotzdem bald wiedersehen!
Wir wünschen euch für euren beruflichen Werdegang alles Gute! Aus organisatori-
schen Gründen musste die FSG Steinbach/Sulzbach/Kronberg sich auflösen,
weswegen wir nächste Saison als TSG Sulzbach auflaufen werden. Im Gegenzug
dürfen wir unsere zweiten Damen als TuS Steinbach in der Bezirksliga begrüßen und
freuen uns auf spannende und faire Lokalderbys in der kommende Saison. Last but
not least, möchten wir uns nochmal bei unseren Fans bedanken! Danke, dass ihr
immer so zahlreich gekommen seid! Gleiches gilt für unser Zeitnehmertrio Henni
Stamm, Claudia Eisenmann und Birgit Schmitz, dass wir uns immer auf euch ver-
lassen dürfen. Mädels die Saison war spitze !

TuS Steinbach - Handball Frauen I

„Tag der offenen Tür” bei der TuS Steinbach
Der „Tag der offenen Tür” ist am Sonntag, 5. Juli 2015, von 11 bis 17 Uhr,
in und  an der Friedrich-Hill-Halle, Obergasse, Steinbach.

Unter dem Motto „Ich hab‘ Spaß bei der TuS“ stellt sich der größte Verein
Steinbachs bei einem Tag der offenen Tür vor.

Schon ab 11:00 Uhr geht es los mit vielen Attraktionen für die ganze Familie.
Zahlreiche Abteilungen werden in der Friedrich-Hill-Halle Vorführungen machen: 

z.B. Zumba für Kinder & Erwachsene, Line Dance, Aikido, Judo für Kinder, Taek-
wondo, Yoga, Bewegung am Donnerstag, Eltern/Kind Turnen, Kleinkinder-
turnen, Rhythmische Sportgymnastik, Seniorengymnastik, Badminton,
Handball. Die Abteilung Neues Turnen zeigt Parkour, Free-Running, Tricking
und Slacklining. Ebenso gibt es auch Workshops zum Mitmachen, z.B.
Bodenturnen auf dem Airtrack mit Anleitung für Jugendliche. Abgerundet wird
das ganze durch das Spielmobil des Landessportbund Hessen, sowie Live
Musik. Auch für Speisen und Getränke wird gesorgt.                  Christine Lenz

TuS Steinbach

FSG Damen II - das war souverän!

Als neues Team der FSG gestartet machten uns alle Verantwortlichen den Start sehr
leicht. Nach dem freundlichen Empfang der Herren II auf Sulzbacher und der Jeder-
männer und -frauen auf Steinbacher Seite, die sich mit uns die Trainingszeiten teil-
ten, fanden wir uns sofort gut zurecht. So konnten wir uns ganz aufs Handball-
spielen konzentrieren. Unsere Vorsaison war bereits Anfang April beendet und wir
starteten schon Anfang Mai in die Vorbereitung mit Laufeinheiten im Wald, aber
auch der Ball kam nicht zu kurz und wurde bei jeder Halleneinheit benutzt. Unser
Torwarttrainer Wolfgang Rexer trug mit seinen Übungen den wichtigen Trainingsteil
für die Torleute bei und machte beide Mädels zu den mit großem Abstand stärksten
Rückhalten unserer Spielklasse. Wir spielten einige Testspiele, meist gegen höher-
klassige Mannschaften um Erlerntes gegen Teams mit ordentlicher Abwehr und
funktionierendem Angriff zu üben. Obwohl Trainingsspiele niemals mit Runden-
spielen verglichen werden dürfen, waren wir und auch unsere Trainerin Silke Schmitt
(obwohl sie es niemals zugeben würde) doch ein wenig stolz, alle Spiele für uns
nicht nur als Trainingseinheit, sondern auch ergebnistechnisch, positiv gestaltet zu
haben. Damit konnte es also losgehen. Es stellte sich schnell heraus, daß wir auch
diesmal in der Bezirksliga B-Ost wieder das Maß aller Dinge sein sollten. Bereits im
zweiten Punktspiel besiegten wir einen der Mitfavoriten und legten damit den
Grundstein für eine erfolgreiche Saison. Viele Spiele gewannen wir mit zweistelligem
Vorsprung und wurde es doch einmal etwas enger, stellte die Abwehr vor den
zusätzlich schwer überwindbaren Tormädels die Ergebnisse richtig. In der
Rückrunde fiel auf, daß sich viele unserer Mädels handballerisch nochmal verbes-
sert, wir uns eingespielt hatten und die Endstände noch deutlicher wurden. Das lag
sicher auch daran, daß Silke, trotz deutlicher Spiele, niemals so ganz zufrieden war.
Sie machte auch bei wenigen Gegentoren zumeist die Abwehr als Schwachpunkt
aus und wir arbeiteten im Training immer wieder getreu dem Motto "Offense wins
Games, Defense wins Championchips" an der Abstimmung. Am deutlichsten
erkannte man diese Arbeit an den beiden Rückspielergebnissen gegen den
Tabellendritten (Ergebnis 29:15) und den Tabellenzweiten (Ergebnis 26:8). Bereits am
drittletzten Spieltag hatte der Tabellenzweite fünf Punkte Rückstand, wir wurden vor-
zeitig die Meister und feierten damit den lang ersehnten Aufstieg in die Bezirksliga
A. Natürlich wollten wir die Runde dann als Krönung "zu null" beenden und auch
das gelang uns souverän. Damit beendeten wir die Ära Bezirksliga B mit 36:0
Punkten. Leider haben wir bei aller Freude zwei Wermutstropfen zu verkraften, Sina
Emanuel und Dilek Sevinc werden uns mit Kreuzbandriss längere Zeit fehlen. Beiden
wünschen wir gute Besserung !! Die erfolgreiche Saison feierten wir . . . ausgie-
big auf unserer Abschlußfahrt in Lichtenfels mit zünftiger Mainfloßfahrt - eine runde
Sache und ein tolles Wochenende, daß uns auch noch lange in Erinnerung bleiben
wird. Damit gehen wir nun in unsere verdiente Pause nach einer langen Saison. Für
die neue Saison starten wir Mitte Juni mit der Vorbereitung. Wieder werden
Testspiele und ein Trainingstag auf dem Programm stehen und, wie sollte es anders
sein, feilen wir weiter an der Abwehr. Im Angriff werden wir das Bekannte vertiefen
und sicher noch das eine oder andere Neue mit aufnehmen. Unser Kader bleibt
bestehen und wir begrüßen dazu mit Elisa Dicke ein neues altes Gesicht in unseren
Reihen. Nun schauen wir, was uns als Aufsteiger in der höheren Spielklasse erwar-
tet, daher lautet unser Saisonziel zunächst vollen Einsatz zeigen und sehen, was am
Ende dabei herauskommt. Unser Kader 2015/2016: Sarah Zimmermann, Steffi
Eissfeldt, Lisa Ulrich-Müssig, Theresa Fellmer, Dilek Sevinc, Sarah Emanuel, Ann
Christin Füssel, Larissa Fornoff, Nina Ulrich, Carina Blessing, Eva Rohs, Tanja
Leisegang, Franziska Völpel, Lisa Mollath, Sina Emanuel, Celina Gunkel, Elisa Dicke,
Torwartcoach Wolfgang Rexer und Trainerin Silke Schmitt. Wir möchten uns auf die-
sem Wege nochmal herzlich bei allen Mitwirkenden bedanken, daß man uns den
Aufstieg in die Bezirksliga A möglich gemacht hat . . . und ein ganz besonderer Dank
geht an unsere treuen Zuschauer, die trotz teilweise sehr einseitigen Spielen immer
zahlreich auf der Tribüne für gute Stimmung sorgten. Ihr wart super und wir zählen
auch in der Saison 2015/2016 auf Euch !!!

TuS Steinbach - Handball Frauen II

19 Jahre Fahrschule - 19 Jahre erfolgreiche Arbeit!
Übergabe an den jungen Nachfolger am 1. Oktober 2015.

Aus diesem Anlass laden wir am

Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt.
- Tombola mit attraktiven Preisen
- Infos rund um den Führerschein 

sowie aktuelle Erneuerungen.

Bei allen ehemaligen Schülern möchten wir uns für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und Weiterempfehlungen bedanken.

Als Dank und Anerkennung erlassen wir für die Zeit vom
11. Juli bis 22. Juli 2015 den gesamten Grundbetrag bei
Anmeldungen für alle Führerscheinklassen!

IHRE FAHRSCHULE IN STEINBACH/TS.
Untergasse 11 · Tel. 06171 - 980 517 · mobil 0177- 649 71 71

E.-mail walter.sailer@outlook.de
Anmeldung auch außerhalb der Bürozeiten.

UNSER TEAM FREUT SICH AUF SIE!

Fahrschule W. Sailer · Wir feiern Geburtstag!

11. Juli 2015 von 11.00 bis 15.00 Uhr
zum „Tag der offenen Tür“ ein. 
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12. STEINBACHER STADTFEST 2015
Im Bild von Dieter Nebhuth und Nicole Gruber

Der Gewerbeverein Steinbach bedankt sich bei den Sponsoren
des 12. Steinbacher Stadtfestes  auf das herzlichste.

Mainova AG · Binding Brauerei · Auto-Schepp GmbH · K.+M. Hafer GmbH · KRONE FISCH
Stadtler Tankrevision-Tankbau GmbH · Wasserversorgung Steinbach GmbH · Kanal Greulich 

Stefan Bergmann-MSB · Allianz Schütz und Diefenhardt · WERU Waldreiter GmbH · Syna GmbH
Hotel „Zum Brunnen” · Mietservice Hein · Jage Elektrotechnik · REICHARD Papiere - Verpackungsmittel 

Raiffeisenbank Oberursel eG · Stadt Steinbach/Taunus · Energieberatung-im-Hochtaunus
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Jörg Eckert

Ihr Kundenberater vor Ort

Mobil: 0173 2609958

Tel.: 06196 46296

E-Mail:

joerg.eckert@kobold-

kundenberater.de

Kostenlose Durchsicht Ihres

VORWERK-Staubsaugers

Wir kaufen in

Steinbach ein

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

S h K l d B h ß h F ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

50jähriges Vereinsjubiläum am 18. Juli 2015

Am Samstag, dem 18. Juli 2015, feiert der Kleingartenverein im
Wingert sein 50jähriges Vereinsjubiläum, zu dem alle Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind.
Um 14 Uhr erwartet der Vereinsvorstand seine Gäste mit einem
Sektempfang sowie einer Kaffee- und Kuchentheke.
Nach der Begrüßung stehen Kinderspiele und die Ehrung verdienter
Vereinsmitglieder auf dem Programm. Ab 18 Uhr ist ein Abendbuffet mit
Grillstation angerichtet.

Kleingartenverein Im Wingert Steinbach (Ts.) 1965-2015

Blutspende am Montag, 13. Juli, 15.30 -- 20.00 Uhr
Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist damit mehr als eine
gute Tat. Der Sommer ist da und die Sonnenstrahlen locken zu Aktivitä-
ten im Freien. Die lebenswichtige Blutversorgung der Verletzten und
Kranken in den Krankenhäusern ist allerdings wetterunabhängig. 15.000
Blutspenden täglich werden in Deutschland benötigt. Daher bittet der
DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende

am 20. April 2015, von 15.30 bis 20.00 Uhr
Geschwister-Scholl-Schule
Im Hessenring 35, 61449 Steinbach / Taunus

Da für viele Erkrankungen aus menschlichem Blut gewonnene Präparate
oft die einzige Behandlungs- oder Heilungsmöglichkeit ist, ist Blutspen-
den sehr wichtig. Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist mehr
als eine gute Tat – es ist etwas, das die Menschen in der Region mit-
einander verbindet. Dabei rettet Blut nicht nur Unfallopfern oder bei
Transplantationen das Leben – auch viele Krebspatienten oder Men-
schen mit Magen-Darm-Problemen sind auf die Spende angewiesen.
Es gibt also viele Geschichten zu lesen und viele Menschen zu sehen!
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis
mitbringen.                                                                         Frau Sinner

DRK-Ortsverband Steinbach - Blutspende rettet Lebern

Sommerfest der „brücke” am 12. Juli 2015
Das diesjährige Sommerfest“ der Bürgerselbsthilfe „die brücke“
findet am Sonntag, 12. Juli, in der Kleingartenanlage „Im Wingert“
in der Steinbachaue statt.
Zu dem Fest, das um 15.00 Uhr beginnt, sind alle Mitglieder und
Freunde der „brücke“ herzlich eingeladen. Wie immer werden
Getränke, Grillwürstchen, Steaks, Salate und Kuchen kostenlos abge-
geben. Um eine freiwillige Spende wird gebeten. Salat- und Kuchen-
spenden sind auch dieses Jahr gerne gesehen.
Die Jahresfahrt der „brücke“ führt zwei Wochen später, am 26.7., nach
Limburg. Anmeldungen sind ab sofort bei allen Vorstandsmitgliedern
der „brücke“ möglich. Der Kostenbeitrag beträgt 12,-- € für Mitglieder
und 15,-- € für Gäste.                                                     Thomas Winter

die brücke - Steinbach

Frauenstammtisch am 7. Juli, “Pizzeria Sante”
Der nächste Frauenstammtisch findet am 7. Juli 2015 um 19.00 Uhr in der
Pizzeria Sante, Waldstr. 105, (Auf dem Gelände des Tennis Clubs) statt.

Helga Kaddatz

Frauenstammtisch

Duo Biernot live auf der Wasserbühne 9. Juli ‘15

Es ist wieder soweit: Das Duo Biernot spielt am 9. Juli 2015 im Haus
der IG Bauen-Agrar-Umwelt. Beginn 19:30 Uhr. Ein Abend mit dem
Duo Biernot verspricht immer eine abwechslungsreiche Mischung aus
Pop, Rock, Blues, Spaß und Blödelei. Seit 15 Jahren spielen Sänger Uli
Kern und Gitarrist Markus Grothe zusammen ihre Lieblingssongs aus
Kindheit, Pubertät und Reifephase. Wie immer beim Sommerabend gilt:
Für Erfrischendes, Sättigendes, Leckeres ist gesorgt.                       NBK

IG - Bauen-Agrar-Umwelt

Gesangverein Frohsinn beim 12. Stadtfest
In blauen und roten T-Shirts trat zunächst der Kinderchor „Fun Singers“ mit der
Gruppe der „Minis“ und der Gruppe der „Maxis“ auf. Die Kinder begeisterten das
Publikum mit dem Lied vom „Regenbogenfisch“ und einem Katzenlied aus
„Cats“. Das war schon mal eine Kostprobe für die anstehenden Musicals im
September. Anschließend ging der Gemischte Chor auf die Bühne und bot eben-
so eine gelungene Vostellung. Besonders das flotte und rhythmische Lied
„Singen bringt Freude ins Herz – Wir singen, sing‘ doch auch du“ fand großen
Anklang bei den Zuhörern.                                                         Gudrun Wagner

Gesangverein Frohsinn und die Fun Singers

FSV Steinbach - D2 -- Sieger der 2. Kreisklasse Hochtaunus

Am Samstag, den 13.06.2015 ging es zu unserem letzten Feldrundenspiel gegen
den SV Seulberg. Als Sieger der 2. Kreisklasse der D2 Jugend bereits festste-
hend, war es das erklärte Ziel der Mannschaft noch 3 Punkte mitzunehmen.
Nach einem holprigen Anfang gingen wir in der 10. Minute, durch einen
Foulneunmeter in Führung. Danach kam unsere Mannschaft immer besser in
das Spiel und erhöhte zur Halbzeitpause auf 2:0. In der zweiten Halbzeit wurde
das Spielsystem des FSV Steinbach erfolgreich fortgesetzt und nach 60 Minuten
endete das Spiel verdient mit 5:0. An dieser Stelle „gute Besserung“ für unseren
Mitspieler Leon, der sich bei dem Spiel leider verletzt hat. Geschafft, mit 34
Punkten aus 14 Feldspielen und einem Torverhältnis von 37:17 Toren ist die D2
Mannschaft des FSV Steinbach Sieger in der 2. Kreisklasse des Hoch-
taunuskreises. Herzlichen Glückwunsch an das Team und die beiden Trainer
Frank und Robin, welche unermüdlich die Mannschaft motiviert haben und
denen ein sehr großer Anteil dieses Erfolges zusteht. Natürlich auch ein Dank an
alle unterstützenden Eltern der D2 Mannschaft und an das Autohaus Marnet,
Königstein und die Mainova AG, Frankfurt, die uns je mit einem Trikotsatz unter-
stützt haben.                                                                                         C. Gießen
Für den FSV Steinbach waren im Einsatz: Joseph, Lukas, Enis, Seymen, Tom, Leon
U., Edin, Fehmi, Edon, Torben, Finn, Jakob, Osman, Leon J. (n.a.) mit den beiden
Trainern Frank und Robin Hochgesand

FSV Germania 08 Steinbach

Juso-Beachvolleyballcup 2015 – Ein schöner Tag

Am vergangenen Wochenende fand auf dem Steinbacher Beachvolleyballplatz am
Sport- und Fitnesspark die mittlerweile sechste Auflage des Beachvolleyballturniers der
Jusos Steinbach statt. Bei Sonne und annähernd 30° Celsius standen sich auch dieses
Mal wieder Teams aller Altersklassen gegenüber. Neben den zahlreichen
Mannschaften hatten sich auch einige Zuschauer eingefunden, die bei guter Musik und
kalten Getränken das Geschehen verfolgten. „Bei diesem Wetter und der guten
Stimmung kommt ein richtiges Sommerfeeling auf“, so die 20-Jährige Amelie
Mandrisch. Trotz der sommerlichen Temperaturen schenkten sich die Teams auf dem
Platz nichts. Nach einer spannenden Gruppenphase standen sich im Finale schließlich
die Jungs und Mädels von Die Würfel und das Team Ü50 gegenüber. Somit kam es zu
einem Spiel Jung gegen Alt, wobei Ü50 als Favorit ins Rennen ging. Die Gruppe, die seit
Jahren zusammen spielt und dabei regelmäßig den Steinbacher Platz zum Trainieren
nutzt, konnte sich dieses Mal aber nicht durchsetzen. Zum Überraschen der Zuschauer
unterlagen sie der jungen ‚zusammengewürfelten‘ Truppe – daher der Name. So setz-
ten sich „Die Würfel“ mit 21:17 durch und konnten den Pokal verdient mit nach Hause
nehmen. Trotz der spannenden Auseinandersetzungen auf dem Feld ging es nach dem
Finale wieder freundschaftlich zu. Bei Getränken und Snacks ließ man den Tag zusam-
men gemütlich ausklingen. Der Steinbacher Juso-Sprecher Ioannis Taktakis freute sich
sichtlich über die Veranstaltung: „Mit dem Beachvolleyballcup wollen wir Jusos unseren
Jugendlichen in Steinbach etwas bieten. Ich denke, das ist gelungen.“ Der mittlerweile
zur Tradition gewordene Beachvolleyballcup soll kommendes Jahr – selbstverständlich
– wieder stattfinden. Der stellvertretende Juso-Chef Julian Gräsler, der ebenfalls auf
dem Platz stand, freut sich bereits darauf. „Sehr wahrscheinlich wird im kommenden
Jahr sogar der Sport- und Fitnesspark eine eigene Mannschaft stellen, dies wurde uns
während der Veranstaltung bereits signalisiert“, merkt Gräsler freudenstrahlend an.
Wenn auch Du Lust hast bei den Jusos mitzumachen, dann schreib eine E-Mail an
Hr.Taktakis@googlemail.com oder kontaktiere uns auf Facebook.

SPD Steinbach - Jusos

„Viele Köche und fleißige Handwerker” . . .

Führung durch die neu gestalteten Räume im Römerkastell
Saalburg (Römische Garküche sowie Beinschnitzer- und
Schuhmacherwerkstatt) am Samstag, dem 11. Juli 2015, um
14.00 Uhr. Treffpunkt: 13.45 Uhr vor dem Kassengebäude.
Liebe Mitglieder und Freunde, zu unserer nächsten Ver-
anstaltung laden wir Sie herzlich ein: „"Viele Köche und fleißi-
ge Handwerker …"
Nachbauten der Einrichtung, Rekonstruktionen der Geräte und
Werkzeuge, Originalfunde, Informationstafeln und Videos – sie
alle vermitteln ein lebendiges Bild vom Aussehen der Räume
und der Arbeitsweise der Handwerker und der Köche. Füh-
rung: Ursula Heimes, Steinbach, und Karin Zuleger, Frankfurt.
Mitfahrgelegenheit siehe Anmeldung, die wir bis zum 1. Juli
2015 per Post oder per Fax an die Geschäftsstelle erbitten.
Anschließend treffen wir uns im Museumscafé Taberna. Dort
können wir Kaffee trinken oder Speisen nach römischen
Rezepten probieren. Kosten: Eintritt und Führung sind frei. Wir
freuen uns auf diese interessante Unternehmung.     Ilse Tesch

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach/Ts.
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Wir 

kaufen in 

Steinbach

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29
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STADT STEINBACH
(TAUNUS)

BOBBI ALTHAUS

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Schreibwaren - Büroartikel
Schulbedarf - Biom. Paßbilder

Stempel auf Bestellung
Texterfassung

HERMES-PAKET-SHOP
Schuh-Reparatur-Service

40 Jahre
Fahrschule W.Viol
Steinbach/Ts. · Feldbergstr. 17

Ermäßigte Grundgebühr
Angebot begrenzt bis 15.07.2015

Anmeldung:
Montag + Mittwoch 17 - 18 Uhr
und nach telef. Absprache

www.der-fahrlehrer.de

Tel. 06171 - 7 90 90

Grundsteuerbescheide
In den letzten Tagen wurden Ihnen die neuen Bescheide über Grundsteuer zuge-
stellt. Teil dieser Bescheide sind auch die Straßenreinigung und die Abfallgebühren
der Stadt Steinbach (Taunus).Die Straßenreinigung und die Abfallgebühren sind mit
dem Vermerk „unverändert“ gekennzeichnet. Für die Gebühren der Straßenreini-
gung trifft dies weiterhin zu, die Abfallgebühren wurden jedoch zum 1.1.2015 geän-
dert. Technisch konnte diese Gebührenänderung jedoch nicht in die Bescheide auf-
genommen werden. Hierzu ergeht Ihnen ein weiterer Bescheid, der die Änderung
der Abfallgebühren zum 01.01.2015 berücksichtigt. Wir bitten um Beachtung und
Verständnis.

Kreatives Gestalten in der Stadtbücherei Steinbach
Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) bietet ab 1. Juli 2015 Kindern die Möglichkeit,
sich schöpferisch-kreativ unter Anleitung zu betätigen.
Schon kleine Kinder verspüren den Drang Zeichen zu setzen. Sie formen mit den
Händen Linien im Sand, zeichnen Bilder, bauen mit Figuren eine Szene auf, malen
mit Finger- und Wasserfarben, sammeln Blätter, Stöckchen, Steine und andere
Naturmaterialien. Die Möglichkeiten für gestalterische Aktivitäten sind vielfältig, eini-
ge davon können in der Stadtbücherei ausprobiert werden. Die Kinder können zwi-
schen malen, basteln, modellieren, bauen, häkeln, stricken und dekorieren, wählen.
Immer mittwochs zwischen 15.00 Uhr und 16.00 Uhr in den Räumen der
Sadtbücherei Steinbach (Taunus), Bornhohl 4. Wir freuen uns über Euer Kommen!
Der Eintritt ist wie immer frei! Anmeldung und weitere Informationen bei Frau
Türkogullari unter Tel. (0 61 71) 86 65 56 und in der Stadtbücherei Steinbach (Ts.)
unter Tel. (0 61 71) 98 01 67 sowie per EMail an buecherei@stadt-steinbach.de.

Stadtbücherei Steinbach (Taunus)

Leseförderung in der Stadtbücherei Steinbach 
Die Stadtbücherei Steinbach (Ts) möchte mit dem Angebot der Leseförde-
rung an dem Ziel mitarbeiten, dass aus jedem Kind ein engagierter Leser
wird. Dies soll durch Sprachspiele, Kinderlieder, Erzählen, Vorlesen und
gemeinsames Bilderbuch-Lesen schon im Vorschulalter, aber auch im
Grundschulalter, erreicht werden. In den Räumen der Stadtbücherei
Steinbach (Taunus), Bornhohl 4, besteht für Kinder ab 5 Jahren immer don-
nerstags von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr die Möglichkeit, ihre Lesekompetenz
zu üben, selbst anderen laut vorzulesen, aber auch zuzuhören und
gemeinsam Abenteuer und Geschichten zu erzählen. Wir freuen uns über
Euer Kommen! Der Eintritt ist wie immer frei! Anmeldung und weitere
Informationen bei Frau Türkogullari unter Tel. (0 61 71) 86 65 56 und in der
Stadtbücherei Steinbach (Ts.) unter Tel. (0 61 71) 98 01 67 sowie per EMail an
buecherei@stadt-steinbach.de.

Wandern im Thüringer Wald und Rennsteig
15 Steinbach/Ts.-Wanderer erkundeten den Thüringer Wald und den Rennsteig
- Ausgangspunkt war Steinbach/Ts. Partnerstadt Steinbach-Hallenberg.
Dort wanderten die Steinbacher Wanderfreunde vom 13.-20. Juni 2015 mit dem
Burgvogt und Steinbach-Hallenbergs Bürgermeister Christian Endter durch die
Geschichte und alten Gebäude bis hoch zur Burg Hallenburg, die Ruine einer mittel-
alterlichen Spornburg und Wahrzeichen der Stadt Steinbach-Hallenberg. Auch ein
Besuch der Landesgartenschau in Schmalkalden mit Führung durch die sehr schön
renovierte Altstadt stand bei dem Besuch in Thüringen auf dem Programm. Die täg-
lichen Wanderungen waren zwischen 12 km und 20 km lang mit einem Höhenunter-
schied von circa 330 Metern. Sehr beeindruckt waren die Steinbacher Wanderfreun-
de von den Sportstätten in Oberhof. Vor der großen Sprungschanze standen die
Wanderer staunend und konnten es kaum fassen, wie man dort freiwillig herunter-
springen möchte. Doch auch für das leibliche Wohl war auf der Fahrt gesorgt.
Eingekehrt sind die Wanderfreunde mittags in den verschiedenen urigen Ski- und
Wanderhütten. Am Abend wurde sich über das Erlebte unterhalten und zum
Ausklang des Tages Karten gespielt. Die Wandergruppe war sich am Ende der Tage
einig: „Unsere Woche verging viel zu schnell!“. Im nächsten Jahr geht es zum Wan-
dern in das Osnabrücker Land. Wer Lust hat, sich der Wandergruppe anzuschließen,
kann gerne mittwochs um 14.00 Uhr oder jeden 2. Sonntag zum Schnuppern vorbei
schauen. Die Wanderpläne hängen im Schaukasten am Steinbacher Rathaus in der
Gartenstr. aus. Weitere Infos erhalten Sie bei Claudia Wittek unter Tel. (06171) 76871.

Steinbacher Wanderfreunde

TuS-Tischtennis - Abteilungsmeisterschaften 2015

Die Abteilungsmeisterschaften der TuS Tischtennis bilden jährlich den würdigen
Abschluss der Wettkampfrunde. Diesmal trafen sich 17 Aktive aus dem
Seniorenbereich in der Friedrich-Hill-Halle, um den Einzel- und die Doppelmeister
auszuspielen. Relativ pünktlich, mit der obligatorischen Verzögerung von ca. 30
Minuten, konnte Abteilungsleiter Harald Feuerbach, der aufgrund einer Verletzung
selbst jedoch nicht teilnahm, den Spielmodus präsentieren und die Spiele für eröff-
net erklären! Gestartet wurde mit dem Einzel. In vier Gruppen wurden die Viertel-
finalteilnehmer ermittelt. Trotz so manchem Kampf setzten sich ausnahmslos die
Favoriten durch. Hier kam es dann doch zur ersten Überraschung. Amir Safaina aus
der ersten Mannschaft bekam es mit der Nummer 1 des Teams zwei zu tun und
Oliver erwischte einen ganz starken Tag. Mit 3:1 setzte er sich durch. Im Halbfinale
war dann jedoch auch für Oliver Schluß. Gegen Andreas Kienast half auch sein
unbändiger Kampfgeist nicht. Im zweiten Halbfinale bezwang Arnd Bohl mit seinem
unangenehmen Abwehrspiel den teils etwas zu überhastet angreifenden Stephan
Meingast. Das Endspiel brachte für die Zuschauer zwar einige spektakuläre
Ballwechsel, doch ließ Andreas diesmal von Beginn an keinen Zweifel aufkommen,
wer die absolute Nummer 1 in der Abteilung ist. Mit einem nie gefährdeten 3:0 kon-
terte er die letztjährige Schlappe im Finale gegen den gleichen Gegner. Die anschlie-
ßende Doppelkonkurrenz lebt dann wieder von dem Mix zwischen den nominell
stärkeren und schwächeren Spielern. Das Los erbrachte ein sehr ausgeglichenes
Feld. In zwei Gruppen wurden die Halbfinale ausgespielt. Fast immer ging es über
die volle Distanz und so zog sich die Gruppenphase lange hin. Es kam zu den
Begegnungen Winfried Gerstner/René Zeippert - Klaus Beckmann/Julian Reese und
Stephan Meingast/Michael Baginski - Amir Safainia/Erkant Özdemir. Auch hier gab
es keine klaren Sieger, doch die leicht favorisierten Paarungen bestritten dann das
Endspiel. Winfried und René konnten den ersten Satz mit 11:6 recht sicher für sich
entscheiden, doch schlugen Stephan und Michael zurück. Die drei folgenden Sätze
waren zwar auch umkämpft, doch durch die offensivere Spielweise sicherten sich
die beiden erstmals in dieser Konstellation spielenden den Meistertitel im Doppel.
An diesem Tag stimmte alles. Selbst die vorhergesagten Regenschauer blieben aus
und so konnte der Grill vor der Friedrich-Hill-Halle aufgebaut. Bei Bratwurst und
leckeren selbstgemachten Salaten kamen die Kräfte wieder zurück und die
Krämpfe lösten sich nach dem Genuß des Zaubertranks aus dem von Amir spen-
dierten 20 Liter Fässchen schnell wieder . . .                                    Winfried Gerstner

TuS - TT-Vereinsmeister

Das „Sacktuch“ 
Auch in Steinbach damals in Benutzung. Sacktuch, ein dörflicher Ausdruck für
Taschentuch. In der Mann-Hose, also in der Hosentasche („Hosesack“) wurde es
verwahrt. Der Land- und Arbeiter-Mann benutzte es auch als „Schweißtuch‘“ („Von
der Stirne heiß . . .“). Ich weiß, mein Land-Opa hatte solche Sacktücher, sie waren
großformatig, wie kleine Fahnen, auffallend in Grün, Rot und Blau. Das Sacktuch
war auch für die „Schnupfer“. (Diese Art Männlichkeit nahm ‚ne Prise Tabak, pulve-
risiert, in die Nase.) Opa hatte zwei Schnupftabakdöschen, eines davon benutzte er
nicht – ich verwendete es als Schreibfederbehälter. Es gibt da eine Geschichte.
Bismarck, der „Eiserne Kanzler“ habe beim Kartenstudium eine Prise Tabak auf die
Karte fallen lassen, ausgerechnet auf die Ortsbezeichnung Steinbach. Dadurch soll
Steinbach vergessen worden und hessisch geblieben sein. Die andere Version: Er
habe durch die aufgestützten Hände mit dem Daumen Steinbach verdeckt. Richtig
ist aber: Der liebe Großherzog Ludwig III. entschied auf Vortrag eines Ministers, er
lege Wert darauf, die „brave Gemeinde Steinbach“ zu behalten. Daran war „schuld“
eigentlich der Lehrer Kromm, der hatte eine Eingabe mit Unterschriften der Einwoh-
ner Steinbachs an den Großherzog gerichtet. Darin hatten die Dorfbewohner und
der Gemeinderat um Verbleib bei Hessen gebeten. Steinbach wurde nicht preu-
ßisch, es blieb hessisch. Steinbach war gerichtlich exklusiv! Aber wieder zurück zum
Sacktuch. Die Damenwelt hatte im Ausgehtäschchen ein Taschentuch, besser
Tüchelchen, mit Spitzenumrandung. Oft mit Duftwasser dezent „besprengt“. Dann
gab es das Kavaliertüchlein, die Bezeichnung heute: Einstecktuch, für den Mann, ein
wichtiges „Zubehör“; es steckte sichtbar im oberen „Einstecktäschchen“ des Rockes.
Es hatte eine Bedeutung. Beim Tanzen war es zu benutzen als Kleiderrückenschutz,
damit das Kleid der Tanz-Dame nicht „befleckt“ wurde, also kein Schweißhand-
abdruck entstand. Bei der ersten Tanzstunde wurde uns Jungmännern das erklärt –
aber das ist schon lange her. Beim feierlichen Tanzkursabschluss übergaben sich
die Tanzpaare ein kleines Erinnerungsgeschenk. Meine Tanz-Dame schenkte mir ein
seidenes (!) Kavaliertüchlein – leider besitze ich es nicht mehr. Das noch: Meiner
Mutter „entlieh“ ich ein rotes Ziertüchlein, das ich in das Kavaliertäschchen meines
blauen Sakkos steckte (auch das ist schon lange her). Ich musste mir dann anhö-
ren: „Blau und Rot ist Fuldermod“. Das Tüchlein wechselte ich alsdann aus.
Anmerkung: Zur Erntezeit kamen Männer aus dem Fuldaer Land zur Hilfe auf die
Orte; es waren fleißige und kräftige Leute, und die trugen den blauen Kittel
(Hessenkittel), mit roter Halsbinde. Da die Arbeit, die sie verrichteten (beim Drusch
des Säcketragens) schwer war, langten sie beim Essen feste zu. Und da gab’s den
bösen Spruch: „Der frisst wie 'n Scheunedrescher“. Und damit beende ich, zurück-
denkend, diese Taschentuch-Geschichte.                                            Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

DANKESCHÖN an die Taunus Sparkasse und Fahrrad Müller
Ein großes DANKESCHÖN an die Taunus Sparkasse und die Firma Fahrrad Müller
Der Elternbeirat der Kita St. Bonifatius hat die Taunus Sparkasse bezüglich einer
Spende für die Anschaffung neuer Tische und Stühle gebeten. Gerne hat Herr Blasini
- Leiter der Regionalfilialen Oberursel und Steinbach der Taunus Sparkasse - sich
bereit erklärt uns zu unterstützen. Dank einer großzügigen Geldspende in Höhe von
250,-- €, können sich die Kinder der vier Gruppen auf neue Tische und Stühle freu-
en. Die Firma Fahrrad Müller - Zimmersmühlenweg in Oberursel - ist ebenfalls gerne
unserer Anfrage nach einem Fahrradständer nachgekommen. Pünktlich zur Fahrrad
Saison stand im Eingangsbereich ein neuer Fahrradständer bereit. Dieser wird täg-
lich von vielen Laufrädern, Rollern und Fahrrädern genutzt. Vielen Dank im Namen
aller Kinder, Erzieher und Eltern für die großzügige Unterstützung, sagt die Kita St.
Bonifatius.           Der Elternbeirat

Kita St. Bonifatius

AWO Kleiderstube
Seit drei Jahren bietet die AWO Kleiderstube ein umfangreiches Angebot
von guter Secondhand-Kleidung für Damen und Herren sowie Schuhe und
Stiefel, Handtaschen und Asseccoires für finanziell nicht so gut ausgestat-
tete Mitbürgerinnen und Mitbürger Steinbachs und der Umgebung an. Der
Fundus ist gut ausgestattet für Jung und Alt, für kleine und große Größen.
Auf diesem Wege möchte die AWO Kleiderstube den vielen Spendern in
Steinbach und Umgebung für die vielen Kleidungsspenden danken. Aber
der besondere Dank gilt den tatkräftigen Damen in der Kleiderstube, ohne
deren ehrenamtliches Engagement sich die Kleiderstube nicht so erfolg-
reich etablieren konnte. Die AWO Kleiderstube finden Sie in Steinbach in der
Seniorenwohnanlage Kronberger Str.2 zu den bekannten Verkaufszeiten:
Dienstag 14-17 Uhr, Donnerstag 14-17 Uhr vorübergehend wegen Krankheit
bis auf weiteres geschlossen, Freitag 10-12 Uhr, 1.Samstag im Monat 10-12
Uhr. Unsere Damen freuen sich auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne.
Und um den Service weiter zu verbessern, sucht die Kleiderstube Nach-
wuchs. Wir möchten unsere erfolgreichen Teams ergänzen und wir würden
uns freuen, wenn sich wieder einige interessierte Damen für die ehrenamt-
liche Tätigkeit zu den oben genannten Verkaufszeiten begeistern könnten.
Interessierte Damen wollen sich bitte direkt wenden an Frau Peters unter
Tel. 0171 78 23 512. Für die nächsten Wochen bitten wir von Kleiderspenden
abzusehen, um den vorhandenen, reichhaltigen Fundus ab zu verkaufen.
Exclusive Einzelstück nehmen unsere Damen während der Öffnungszeiten
gerne entgegen. Wir bitten alle Spender aus Rücksicht auf die Bewohner des
Hauses, keine Kleiderspenden unbeaufsichtigt vor oder im Haus abzustellen.

AWO - Steinbach

Kreismeisterschaft „KILA“ 2 x Silber für den LC Steinbach!
Erstmals wurden in Steinbach Kreismeisterschaften in der
Kinderleichtathletik (KILA) ausgetragen.
Das sind völlig andere Disziplinen als die, welche man von der tra-
ditionellen Leichtathletik her kennt. Hier steht nicht der Einzelne son-
dern das Team im Mittelpunkt. Jedes Team besteht aus Mädchen
und Jungs. Und der Steinbacher LA-Nachwuchs konnte sich 2 x die
Silbermedaille erkämpfen. In der U12 gab es sogar 2 Steinbacher
Mannschaften. Folgende Disziplinen standen auf dem Programm:
50m Sprint, 6x50m Hindernis-Staffel, Drehwurf mit Ringtennis
Ringen, Zonen-Weitsprung und Teamverfolgung (6x800m). Die
Mannschaft Steinbach 2 mit Fridolin Bandy, Franka Köhling, Laura
Borchardt, Till Köhling, Jan Kornak, Paul Kaiser, Elias Junek, Jaakko
Mutlak und Valerie Pilz kämpfte in der Teamverfolgung lange um
Platz 1 musste sich aber schließlich doch mit einem 2. Platz (aber
sehr erfreulich!) zufrieden geben. Das Team Steinbach 1 mit Kevin
Weidmann, Melanie Henschke, Johanna Jonas, Lenny Bartlomiej,
Carina Müller, Lilith Bruckhoff und Bayram Bulut kam auf Rang 4.
Auch das Team der U10 mit Annika Borchardt, Jan-Robert Terpsma,
Georgiadis Stavros, Sven Kornak, Raffaela Patsakas, Madlene
Junek, Jan-Niklas Oster, Anna-Lena Oster, Aleyna Ötzturk und
Jeroen Kruch holte sich ebenfalls Silber und somit auch erfreulicher-
weise Rang 2. Die Disziplinen in der U10: 2x40m Sprint, 30m
Hindernis-Staffel (3 Min.), Drehwurf mit Ringtennis Ringen,
Weitsprung-Staffel und 600m Biathlon Staffel. Das ganz junge
Steinbacher Team der U8 machte seine Sache auch sehr gut. Platz
4 für Louis Händler, Lia Bartlomiej, Leonard Pilz, Alara Akdoganbulut,
Dhanya Ganesh Babu, Aliyah Archinal, Mehmet Bulut und Elli
Georgiadis. Sie hatten folgende Disziplinen zu bewältigen: 2x30m
Sprint, 30m Hindernis-Staffel (3 Min.), Drehwurf mit Ringtennis
Ringen, Ziel Weitsprung und 600m Biathlon Staffel.

LC Steinbach
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12. STEINBACHER STADTFEST 2015
Im Bild von Dieter Nebhuth und Nicole Gruber

Der Gewerbeverein Steinbach bedankt sich bei den Sponsoren
des 12. Steinbacher Stadtfestes  auf das herzlichste.

Mainova AG · Binding Brauerei · Auto-Schepp GmbH · K.+M. Hafer GmbH · KRONE FISCH
Stadtler Tankrevision-Tankbau GmbH · Wasserversorgung Steinbach GmbH · Kanal Greulich 

Stefan Bergmann-MSB · Allianz Schütz und Diefenhardt · WERU Waldreiter GmbH · Syna GmbH
Hotel „Zum Brunnen” · Mietservice Hein · Jage Elektrotechnik · REICHARD Papiere - Verpackungsmittel 

Raiffeisenbank Oberursel eG · Stadt Steinbach/Taunus · Energieberatung-im-Hochtaunus
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Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31
GOTTESDIENSTE

Sonntag 05.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St. 
St. Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für das Diakon. Werk der EKD

Sonntag 12.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit und im Senioren- und 
Pflegeheim Avendi, Untergasse 27b
(Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St. Georgskirche,
Reisesegen und Verabschiedung der 
Schulanfänger unter Mitwirkung der des 
Kirchenchores. Verkauf von Eine Welt Produkten
(Pfarrer H. Lüdtke) Kollekte: Für die musikalische
Arbeit des Chores

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Montag 06.07. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 07.07. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 08.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
Donnerstag 09.07. 15.00 Uhr Seniorenkreis - Sommerfest
Freitag 10.07. 18.30 Uhr Folklore

19.00 Uhr Vortreffen Kinderfreizeit
Montag 13.07 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag   14.07. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 15.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
17.00 Uhr Arbeitskreis Flüchtlinge
19.00 Uhr Besuchsdienst Neuzugezogene

Freitag 17.07. B e t r i e b s a u s f l u g
Das Gemeindebüro und der Kindergarten sind geschlossen!

17.00 Uhr Konfiabschlussfest am/im Gemeindehaus
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 05.07. 09:30 UhrEucharistiefeier
Sonntag, 05.07. 18:00 Uhr Eucharistiefeier - Junger Gottesdienst - mit- 

gestaltet von der Band KRISTALL, Lampert-
heim und der Projektgruppe "Weltkirchliche 
Lebendigkeit" St. Ursula. Öko-Credit: Eine 
Chance für mehr Gerechtigkeit und Nach-
haltigkeit in der Welt! (Liebfrauen)

Mittwoch, 08.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 11.07. 17:00 Uhr Eucharistiefeier Firmung (Liebfrauen)
Sonntag, 12.07. 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 15.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 18.07. 17:00 Uhr Eucharistiefeier Firmung (St. Sebastian)
Sonntag, 19.07. 09:30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst – 

mitgestaltet von der Kindertagesstätte
St. Bonifatius

VERANSTALTUNGEN:
Sonntag, 05.07. 14-18 Uhr Familientag St. Ursula in St. Sebastian, 

Stierstadt: „Zeitreise in das Land der Bibel“
Montag, 06.07. 18.30 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach, kath. 

Gemeindezentrum
Freitag, 10.07. 18:00-21:00 Uhr Veranstaltung Weltkirche: 40 Jahre 

GEPA - 40 Jahre oiko-credit (St. Crutzen)
Samstag, 11.07. 12:00 Uhr Klausurtag Ortsausschuss St. Bonifatius
Mittwoch, 15.07. 09:00 Uhr Caritas Strategie-Workshop
Mittwoch, 15.07. 17:00 Uhr AK Flüchtlinge Steinbach (evang. Gemeindehaus)
Mittwoch, 15.07. 20:00 Uhr AK Ökumene Steinbach
Donnerstag, 16.07. 19:00 Uhr Treffen Club ´98
Donnerstag, 16.07. 17:00 Uhr Vorbereitungstreffen für das Väter-Kinder-

Wochenende
Freitag, 17.07. 18:00 Uhr Grillen des Ortsausschusses St. Bonifatius
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Unter-
gasse 27 | 61449 Steinbach im Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de 
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE
• Familientag in St. Sebastian, Stierstadt am 5.7. ab 14.00 Uhr: Unter
dem Thema „Zeitreise in das Land der Bibel“ werden viele Aktivitäten
und Events angeboten für die ganze Familie.
• 9. Juli: Autorenlesung. Carola Thimm liest aus ihrem Buch „Mein Leben
ohne mich“. Mit freundlicher Unterstützung der Buchhandlung Bollinger
• 16. Juli: Filmabend: Saint Jacques – Pilgern auf Französich. In Koope-
ration mit dem Religionspädagogischen Amt Taunus
• Am Samstag, 18.07. ab 10:00 Uhr steht der MISSIO-Truck zum Thema
“Menschen auf der Flucht. Weltweit.” in Oberursel auf dem Rathaus-
platz. Am Beispiel von Bürgerkriegsflüchtlingen im Ost Kongo werden
die Besucherinnen und Besucher durch die multimediale Ausstellung
im missio-Truck für die Ausnahmesituation Flucht sensibilisiert.
• Am Samstag, 18.07. um 19:00 Uhr erteilt Pfr. Kalteier in St. Hedwig
allen, die eineUrlaubsreise planen, den Reisesegen für eine gesunde
Rückkehr. Auf dem Parkplatz werden dabei auch die Autos gesegnet.
• An vier Abenden im Juli sind Sie herzlich eingeladen. Rund um St. Ur-
sula erwartet Sie eine spontane Straußwirtschaftsatmosphäre. 
Verweilen Sie ab 19:00 Uhr bei kleinen regionalen Köstlichkeiten, einem
guten Rheingauer Wein oder anderen Getränken Ihrer Wahl. Unsere
Straußwirtschaft bietet Platz zur Begegnung und Entspannung, mit net-
ten Menschen und einzigartigem Ambiente.
• Ab 20:15 Uhr erwartet Sie an jedem unserer Abende ein kleines Highlight.

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Nachruf an meine herzensgute, liebevolle, charmante und so überaus tüchtige Frau

Margot Schneider
Heute ist dein dritter Todestag, einer der Tage, an denen ich ganz besonders spüre, wel-
chen unsagbar schweren Verlust ich mit deinem Heimgang erlitten habe. Nur wer die
Sehnsucht kennt, kann ermessen, wie ich darunter leide, dass du mich nach einer letzten
herzzerreißenden Umarmung verlassen musstest. Ich wollte dir zum Abschied gerne noch
viele liebevolle Worte mit auf den Weg geben, aber leider konntest du sie nicht mehr auf-
nehmen.Auch darüber bin ich sehr traurig.
Meine liebe Margot, mit dir hatte ich die Frau meiner Träume gefunden, du warst das
größte Geschenk meines Lebens; wir waren miteinander sehr glücklich. Für mich und
unsere Familie warst du immer da, hast für unser aller Wohl gesorgt und uns Liebe und
Geborgenheit gegeben. Alle haben dir dafür ihre Dankbarkeit bekundet, die du wahrlich
verdient hattest.
Auch viele Mitmenschen haben dich sehr geschätzt und bewundert. Mir wird immer wie-
der gesagt, du hättest für jeden ein freundliches Wort gehabt und mit deiner Menschen-
freundlichkeit und deiner lebensbejahenden Einstellung Zutrauen, Optimismus und
Lebensfreude geweckt. Deshalb seiest du immer eine sehr willkommene Gesprächs-
partnerin gewesen. Solche Lobesworte über seine Frau zu hören, erfüllt natürlich auch
mich, den Ehemann, mit Freude und Stolz.
Liebe Margot, deine Ideen, deine Kreativität und deine Cleverness haben ganz entschei-
dend zu unserem sorgenfreien Eheleben beigetragen. Du hast immerfort mit neuen
Anregungen und Impulsen überrascht; mit deinem angeborenen Optimismus und deiner
Entschlusskraft warst du die Triebfeder dafür, dass wir fast alle unsere Lebensziele erreicht
haben.Nur ein Beispiel, du warst 24 und ich 26 Jahre alt, als wir im Jahre 1959 ohne jede
finanzielle Unterstützung von außen - überwiegend in Selbsthilfe - unser erstes Haus
gebaut haben. Meine damaligen Bedenken, ob wir uns nicht finanziell übernehmen, hast
du zerstreut mit den Worten: "Wir schaffen das schon." Und wir haben es geschafft, nicht
zuletzt durch dein Organisationstalent, deine jahrelange eiserne Sparsamkeit und - für
eine zarte Frau kaum zu glauben - deine tatkräftige Mithilfe bei den Bauarbeiten.Ich habe
noch heute das Bild vor Augen, wie du - neben dir unser vierjähriger Sohn und im
Kinderwagen unsere einhalbjährige Tochter - die Mischmaschine mit Sand, Zement und
Wasser gefüllt und den fertigen Mörtel auf das Förderband gekippt hast.
Bei unserem zweiten Hausbau im Jahre 1989 - wir waren beide schon Mitte der 5o - warst
du ebenso aktiv.Von der Bauplanung an bis zur Fertigstellung des Hauses warst du Tag
für Tag im Einsatz. Zur gleichen Zeit hat unsere Tochter ein Haus neben dem unsrigen
gebaut, zu dem wir, die Eltern, erhebliche Kostenzuschüsse geleistet haben.Während der
Bauphase hast du, meine liebe Margot, unsere Zuschüsse mehrmals aufgestockt und damit
gezeigt, dass auch die Großherzigkeit und die Gebefreudigkeit zu deinen so lobenswerten
Charaktereigenschaften gehörten.
Meine liebe Margot, du hattest gerne Gäste und Geselligkeit, du liebtest das Leben und
nicht die Traurigkeit. Mit dieser positiven Lebenseinstellung sowie deiner freimütigen
Offenheit, deiner Liebe, Treue und Warmherzigkeit hast du mir in den 6o Jahren, die wir
miteinander verbringen durften, ein schönes und harmonisches Leben an deiner Seite
bereitet. Dafür danke ich dir von ganzem Herzen.Auch mir hast du überaus viel bedeu-
tet, du warst mein ein und alles, ich habe dich sehr lieb gehabt. Dein Platz, von dem du
so liebevoll und umsichtig unseren gemeinsamen Lebensweg gestaltet hast, ist jetzt zwar
leer, aber dein guter Geist lebt weiter und spendet mir bei all meinem Leid doch ein wenig
Trost und Zuversicht.
Lieber Schatz, mit meinen Gedanken und meinem Herzen bin ich immer bei dir, mein 
von Liebe erfülltes Gedenken gehört dir, meinem geliebten und unvergessenen Margotchen.
Ich wünsche dir den ewigen Frieden.

In Liebe und Dankbarkeit Dein Heinz
Steinbach (Taunus), den 6. Juli 2015

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Ökumenische Pflegedienste 

Sommerfest in der KITA „Am Weiher“
Unter dem Motto „20 Jahre Kita Am Weiher
– 20 Jahre bunte Vielfalt“ fand am Samstag,
20. Juni 2015, das jährliche Sommerfest der
städt. Kindertagesstätte „Am Weiher“ statt.
Zur Eröffnung sangen die Kinder das Begrü-
ßungslied „Wir sagen jetzt Hello – und noch
nicht Good bye“. Zusammen mit der Leiterin
Dorit Crummenauer begrüßte die Erste
Stadträtin Claudia Wittek die Kinder, Eltern und
Gäste im Namen von Bürgermeister Dr. Stefan
Naas und des Magistrates. „Ich danke dem
Team der Kita für die Vorbereitung dieses Fe-
stes und für ihren täglichen Einsatz für die
Kinder“, so Wittek. 
Nachdem die „Wundertütenkinder“ - die Kin-
der, die schon bald in die Schule kommen –
das Lied „Alle Kinder lernen lesen“ gesungen
haben, wurde das vielfältige internationale
Buffet eröffnet. Das reichte von italienischer
Pizza, Langos (ungarisches Nationalgericht),
türkischem Cous Cous Salat, Börek, griechi-
schen Kartoffelplätzchen, französischer Qui-
che, Tortilla, polnischen Spezialitäten bis hin zu
pakistanischen Köfte und deutschen Buletten.
Bei vielen Spielangeboten konnten die Kinder
Enten angeln, Dosen werfen, kleine Schiffe
bauen, Boby-Car-Rennen fahren, Blumen-
stecker basteln und vieles mehr.
Als die Jongleure und Feuerschlucker von der
Gruppe „Hammer am Strand“ auftraten, waren
die kleinen Gäste nicht mehr auf den Bänken
zu halten. Bei so viel Spaß und Spannung
schaute auch die Sonne vorbei und strahlte
vom Himmel. Mit dem gemeinsamen
Abschlusstanz zu Helene Fischers „Atemlos“,
bei dem auch einige Eltern spontan mittanzten,
ging ein schöner Nachmittag zu Ende.
Das Team der Kindertagesstätte „Am
Weiher“ bedankt sich auf diesem Weg noch
einmal bei allen Helferinnen und Helfern,
KuchenbäckerInnen sowie kleinen und gro-
ßen Gästen, die zu einem schönen Fest bei-
getragen haben.

Kita „Am Weiher“

SOMMERFEST 

DER KITA AM WEIHER 
im Bild von Dieter Nebhuth

und Bribob
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| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

PC-Reparatur - Installation, Einzelplatz + Netzwerk

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Die nächste STEINBACHER INFORMATION

erscheint am :     18. Juli 2015     

Redaktionsschluß: 09. Juli 2015

Evang. Gottesdienst in der avendi-Senioreneinrichtung am 12. Juli ‘15Bibelmuseum ist cool . . .

Männer können nicht singen
Jeder der meint, dass er nicht singen sollte, kann das mit uns testen.
Was mich an unserem Chor begeistert sind die vielen Musikstile, für die die SängerInnen offen sind.
Clemens Schäfer als Profimusiker und mehrfach ausgezeichneter Chorleiter (www.clemensschae-
fer.de) kann die notwendigen Rhythmen selbst eingefleischten Musikantenstadlklatschern beibrin-
gen. Von Klassik über Jazz bis zu Reggae und Westcoast ist für jeden was dabei. Hierzu tragen vor
allem die von Clemens Schäfer speziell für unseren Chor und die Gemeinden arrangierten Lobpreis-
und Kirchenstücke bei. Regelmäßige Auftritte in den Gottesdiensten der beiden Gemeinden St.
Georg und Andreasgemeinde helfen schnell über Lampenfieber hinweg.Zum freiwilligen
Chorgemeinschaftsleben gehören regelmäßige Umtrunke, der Chorausflug und die Feiern nach den
großen Auftritten zum Ende der Halbjahre. Clemens hat immer gute Tipps auf Lager, wie man was
verbessern kann, jeder hat bei uns mal schief angefangen und gleichzeitig nimmt man beim Singen
immer eine gesunde Körperhaltung mit viel Körperspannung ein. Nach einem langen arbeitsreichen
Tag kommt man dabei nochmal raus und bekommt den Kopf frei. Klar können Männer nicht singen.
Es sei denn, wir tun es zusammen! Aber dann sollten wir uns nicht wundern, wenn es ALLE toll fin-
den. Denn je mehr Männerstimmen dabei sind, desto voller klingt der Chor, desto begeisterter sind
die Zuhörer. Die nächste Probe ist am kommenden Dienstag 20.00 Uhr im Gemeindehaus der Ev. St.
Georgsgemeinde in Steinbach (Ts.), Untergasse 29. Fragen könnt Ihr entweder an Clemens Schäfer
oder an mich (raucht.t@web.de) richten. Wir freuen uns auf Euch.                                        Till Rauch

„Glashaus“

Neulich lästerte eine Steinbacherin über Flüchtlinge, 

deren Eltern am Ende des Krieges 

selbst Flüchtlinge waren und in Steinbach 

eine neue Heimat finden durften. Kl i r r !

47 Kinder des ev. und kath. Religionsunterrichtes der 4.
Klassen in der Geschwister-Scholl-Schule besuchten im
Juni das Bibelmuseum in Frankfurt. Sie lernten etwas über
Gastfreundschaft in der Wüste und die Bedeutung der
mündlichen Überlieferung der Nomaden. Im Zelt wurde
von einigen Kindern mit der Hand das Mehl fürs tägliche
Brot gemahlen (siehe Bild). In der Ausstellung erfuhren die
Kinder etwas über das Leben zur Zeit Jesu und die römi-
sche Besatzung. Die Kinder gewannen einen Einblick in
die Kunst des Buchdruckes und die Bibelübersetzung
Martin Luthers. Schaurig angerührt nahmen sie die
Nachbildung eines gekreuzigten Fersenknochens
wahr, der im Bibelmuseum ausgestellt ist und die
Historizität der römischen Hinrichtungsart belegt. Im
Anschluss an die Führung im Museum erfuhren die
Kinder auf dem Eisernen Steg (siehe Bild) etwas über die
Geschichte von Franconovurd. 
Im Dom St. Bartholomäus steckten einige Kinder Kerzen
an und formulierten ihre persönlichen Wünsche und

Gebete. Die Fahrt wurde ermöglicht durch Spenden, Stif-
tungsgelder und Zuschüsse der ev. und kath. Gemeinde.
Patoralreferent Reusch, Religionslehrerin Juraschek und
Pfarrer Lüdtke möchten auch im kommenden Jahr wieder
den christlichen Kindern diesen Ausflug ermöglichen.

Pfr. Herbert Lüdtke

Im Februar eröffnete mit der „Service-Wohnen & Pflege "An der Wiesenau" eine neue Einrichtung
der Altenpflege in Steinbach, die kompetente Pflege und persönliche Atmosphäre in einer modern
ausgestatteten und übersichtlich strukturierten Pflegeeinrichtung verbindet. 
Schon bei der Eröffnung unterstrich Pfarrer Herbert Lüdtke nicht nur die große Herausforderungen,
die in der Pflege zu leisten sind, sondern betonte auch die Nähe zu unserem Evangelischen
Gemeindezentrum in der Untergasse 29, die er mit der Hoffnung verband, dass es in Zukunft zu
einem regen Austausch und zu gemeinsamen Aktivitäten der Menschen in der St.
Georgsgemeinde und der Bewohner der Senioreneinrichtung kommen möge.
Mit einem gemeinsamen Gottesdienst, den wir am Sonntag, dem 12. Juli 2015 um 10 Uhr im
Foyer und Cafè der Einrichtung „An der Wiesenau“ feiern werden, möchte die Pfarrer und der
Kirchenvorstand der Evangelischen St. Georgsgemeinde in Zusammenarbeit mit Bernhard Antony
vom Sozialen Dienst im Haus nun den Wunsch in die Tat umsetzen und Raum und Gelegenheit für
Begegnung, Kennenlernen und Gespräch schaffen. 
Aus diesem Anlass laden wir Gemeindeglieder und Interessierte zum Gottesdienst in die
„Wiesenau“ ein, der sich insbesondere mit dem Thema „Älter werden – und nun?“ befassen wird.
Die St. Georgskirche bleibt an diesem Sonntag ausnahmsweise geschlossen. Anschließend wird
Zeit und Raum sein, damit sich Bewohner und Gäste bei einer Tasse Kaffee oder Tee in unge-
zwungenem Rahmen kennen lernen können. Vielleicht entstehen aus dieser Initiative ja Kontakte
zwischen Bewohnern der avendi-Senioreneinrichtung und Steinbacher Bürgern, die über den
aktuellen Anlass hinaus Bestand haben. Der Kirchenvorstand der St. Georgsgemeinde freut sich in
jedem Fall auf einen gesegneten Gottesdienst in der neuen Einrichtung, die ihre Gäste mit offenen
Armen empfängt.                                                                                                 Pfr. Werner Böck

Tennis-Bezirksjugendmeisterschaften: 
Titel gehen an Annalisa Schänzle und Mara Beyerle!
Paul Mai ist Vizemeister – Mara Speier und Jonas Sommer werden Dritte
Für die diesjährigen Freiluft-Bezirksjugendmeisterschaften hatten sich 10
TeilnehmerInnen vom  TC Steinbach sowie die bereits beim TCS trainie-
renden, aber noch für Oberhöchstadt startenden Mara und Mia Speier in
Idstein und Niedernhausen qualifiziert. Bei hochsommerlich heißen
Temperaturen und bärenstarken Konkurrenzen schafften es 5 von ihnen
sogar „aufs Treppchen“ – Riesen-Kompliment und Glückwunsch!
Bei den U12- und den U9-Mädchen gelangen Annalisa Schänzle (3 Siege –
0 Niederlagen) und Mara Beyerle (3-0) der Titelgewinn. Annalisa setze sich
glatt mit 6:2 6:0 gegen die Glashüttenerin Vanessa Böttger im Finale durch
und qualifizierte sich damit für die Hessischen Meisterschaften Ende Juli.
Mara Beyerle gewann in einem engen Halbfinale gegen Mara Speier mit
6:4 6:4, bevor sie sich im Finale gegen die Bad Nauheimerin Celina
Camarda in 3 Sätzen durchsetzte. Mara Speier (3-1) distanzierte Jette
Redling im Spiel um Platz 3 mit 6:3 7:6; beide Maras dürfen damit an dem
Regionalentscheid im September teilnehmen. Zum dritten Mal in Folge
stand unser U8-Topspieler Paul Mai (5-1) im Finale seiner Konkurrenz: Nach
Durchmarsch durch die Vorrunde meisterte er im Viertelfinale einen 2:4
Rückstand und setzte sich gegen den 2 Jahre jüngeren Paul Schlosser mit
7:5 durch. Im Finale startete Paul eine weitere Aufholjagd nach 1:4, glich
zum 4:4 aus, bevor er Jan Mährländer mit 4:6 unterlag. Die noch ein Jahr
jüngere Mia Speier (1-3) sammelte wertvolle Erfahrungen und beendet das
Turnier mit einem Sieg in der Vorrunde. Bei den U9er Jungen spielte sich der
an 4 gesetzte Jonas Sommer (3-1) mit zwei souveränen Siegen ins
Halbfinale, wo er nach einem tollen Match gegen den Wiesbadener Filip
Antnijevic mit 5:7 3:6 unterlag. Mit 6:3 6:3 gegen den Kronberger Ben
Fischer sicherte sich Jonas aber Platz 3 und die Quali für den
Regionalentscheid. Der ebenfalls qualifizierte Max Mai musste seinen Start
verletzungsbedingt absagen. Bei den U11-er Mädchen verlor Marlene
Eiwanger (0-1) ein umkämpftes Match gegen Carlota Gonzalo Saul mit 6:7
6:4 2:6. Finja Darpe (0-1) hatte gegen die an 4 gesetzte Amy Bruckner glatt
das Nachsehen. In der U10w-Konkurrenz hatte Vivi Beitel (0-1) wieder einmal
kein Losglück und traf gleich in der ersten Runde auf die spätere Bezirksmei-
sterin Meret Wilde. Janni Gountopoulos (0-1) unterlag in der ersten Runde
dem späteren Drittplatzierten Daniel Hornung mit 4:6 1:6. Die ebenfalls qua-
lifizierte Carina Sommer (U12w) schlug zeitgleich bei den Südwestdeutschen
Meisterschaften in Ludwigshafen auf und konnte daher an den BJM nicht
teilnehmen.                                                                     Text: Jörn Sommer

Tennisclub Steinbach/Ts.

50Jahre Geschwister-Scholl-Schule Steinbach/Ts.
Eine Schule im Wandel der Zeit.
Am ”Tag der offenen Tür“, der Geschwister-Scholl-Schule, am 20. Juni (Grund-
steinlegung vor 50 Jahren) der an die vergangenen Jahrzehnte Schulleben
am Hessenring erinnert, an dem Ort, an dem vor drei Jahren der heutige
Neubau eingeweiht wurde, war gut besucht. Viele sind gekommen, ältere
Steinbacher - darunter ehemalige Lehrer und Schüler. Gerhard Heinrich
(Stadtrat - Die Grünen) in Vertretung von Bürgermeister Dr. Stefan Naas
nimmt er an der kleinen akademischen Feier am Vormittag teil. Dass die
Grundschule von heute vor ganz anderen Herausforderungen als vor 5O
Jahren steht, weiß auch Schulleiterin Sabine Schulze. Sie wünscht sich für die
Zukunft, "dass wir uns den individuellen Blick auf die Schüler bewahren, dass
unsere Schule so modern und nach vorne gerichtet bleibt und sich weiter mit
der Gesellschaft fortentwickelt".

Geschwister-Scholl-Schule

RSV Steinbach 3x Bezirkspokalsieger in Bad Ems!!
Am 13. + 14. Juni starteten Tamara Ihme, Maya Rolfers, Paulina Schwanna und
Valerie Neumann als erste Mannschaft des RSV Wanderlust in den Wettkampf als
4-er Einradsport Schülerinnen und erreichten ihre Bestleistung von 45,84 Punkte.
Die Gesamtpunktzahl von 129,44 Punkte, von gewerteten drei Wettkämpfen, führ-
ten zum erreichen des Bezirkspokalsiegers in dieser Disziplin. Der danach starten-
de 6-er Einradsport Schülerinnen mit Tamika Gölzenleuchter, Isabelle Heyn, Tamara
Ihme, Maya Rolfers, Paulina Schwanna und Jacqueline Weide fuhren am 13.06. ihre
Bestleistung von 68,52 Punkte aus und wurden mit 191,55 Punkte ebenfalls Bezirks-
pokalsieger in ihrer Disziplin. Der 4-er Einradsport Juniorinnen mit Tamika
Gölzenleuchter, Isabelle Heyn, Julia Schlembach und Jacqueline Weide fuhr nach
der Übernachtung in der Jugendherberge in Bad Ems mit 76,61 Punkten ihre
Bestleistung am Sonntag den 14.6. aus. Den Gesamtsieg und somit den
Bezirkspokal haben sie mit stolzen 227,44 Punkten an diesem Tag ausgefahren.

Trainer Susanne Scheld/Marie Pflüger

Radsportverein Wanderlust Steinbach


